
kombi- Angstg- 

Æenn man einen 

Herbgtnnzug knnkt 

kommt e—:- nicht darauf an wie wenig Ihr be- 

zahlt, sondern was fiir Werth Ihr bekommt, 
und wie lange Eure Kleidung hiilt und ihre 

Form nicht verliert. 

Ec- ist der Mann bei dem jeder Dollar 

zählen muß, der so viele Zufriedenheit von un- 

serer Kleidung erhält — ihre gründlich gute 
Qualität bedeutet Ersparuiß fiir ihn. »Ist 

Ihr braucht kein Schneider oder .celeiderlsijrrdle1« zu sein, nnd doch 
könnt sehr den Unterschied Zwischen den Arrxngen die sehr lsier sein nndde- 
nen in anderen Leiden sogleich eetennen. 

Kommt nnd laßt sie sinds Feigen —--s- dann werdet sein« verstehen wess- 

lsalb wir in diesem Laden einen Ruf erlangten fnr LTnnlnnt nnd das 

strikte- 

...Eiu-Ixjrei5 System« 
welches viel fiir Euch bedeutet bei Bedarf von Kleidung. 
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Sam bemer, 
dem einzigen stkikrt Cingsteisskskeiderhändken 

Etwas über sen Faun- 
tismtik 

Der Fauntisrsmngi ist eine seelische 
Krankheit die durch Belehrung even- 

io nienig geheilt werden kann, als 
eine Meiiiisszstraiitheit Faiiatiker sind 
ein große-J Kreuz jiir ihre Mitbiirger 
weil iie durch alle möglichen Mittel, 
wenn auch iitierlaubte. dieselben für 
ihre krankhaften Ideen bekehren 
möchten 

Witz-« ist unter solchen Umständen 
zu thun? Weil niit der Belehrung 
nicht-J ans-zurichten ist, io inuß man, 
wie bei Geisteskmntein feine Rechte 
mit Gemalt vertlieidigen Gegen fa- 
ttatiiche Heuchler gibt es kein ande- 
ree Zchnmnittel als-—- die Walilnrne 
Sie lialten sich für berechtigt, den 
Handel nnd den Gebrauch geistiger 
Getränke zu tust-bieten, in dem fol- 

i schen Wohin diese Getränke seien 
»ein Teiiielcstmiit«, und zur Ver- 
nichtunii der Werte deis Teufel-J iet- 
en alte Mittel erlaubt 

Mein- alszs W Prozent der Aerztc 
Entoz nnd Iluterilcks sind der 
Ansicht, das-; nicht der Genuß von 

leichtem Wein nnd Vier, sondern 
um« der Neuns; non Wink-few Ein 
und Brandw, etij., der Grund der- 
tzijnfigen Trunkenheit sei· Die Trink-’ 
frage kann dann nur dadurch gelöst 
werden, dass Whisferh Gin, Brandy 

Ue. Wssermcrßen als Gifte vom 

M behandelt werden, und daß 
M in Amerika nicht mehr heile wie in Entopa, geistig-Ge- 

Wich Umb, chne sich eine 
W 
W Ex» diese AUW W 

, DER-gleic- MI 
leis-zwilchen M 

idarin, das-. der Bring-»die set-text Jll- 
loltol in der Eisenalt von leichtem 
Wein nnd Bier trinkt Jn Amerika 
wird nebst dein Wein nnd Vier mich 

jnoch viel Wut-Etext getrunken: nnd in 
lklinßlund wird nnr Wlnszsken getrun- 

kkrn Jn Frankreich nnd in Deutschland 
iit die Trunkenheit seltener alr- bei 
nn-:s, nseil meistens ttur Vier oder 
leichter Wein getrunken wird· 

:«ln«:- dein gesagten kann Jeder be- 
urtlieilen, tvaszs von der Total Ab- 
stinenz nnd von der Proliibition zu 
lialten sei. Die Trinksmdeu iind 
iiir den gemeinen Mann die einli- 
gen Bot-als wo er stach lmrter Wo- 
chenarlteit eine Erholung bei feine-I 
Gleichen finden kann. Wir reden 
natürlich nicht von den amerikani- 
schen Bars, die weder Tische noch 
Stillile halten, und in denen jeder 
Stunde itelienden Fußes- ieinen Wliisss 
keti in die Gurgel giesst, den .ki- 

lelel oder Tinte anf die Var legt und 
’tortk1elit. Alle nuten Dinge können 
mißbraucht werden. Mit Gesetzen 
allein kamt man keine Mißbriiuche 
verhindern und keine Moral schaffen 

Wirtlislmtths(stetze galt esJ zu al- 
len Zeiten, bald sit-marke, bald tntldes 
re, welche den Trinkers-i die Stunde 
znnt dllachltanfegelien festsehtem aber 
ProliibitiOm die ganze Städte oder 
Eonnties trocken legt, war mir dem 

kduritaiiifchen Faitatijstnns vorbehal- 
en. 

l 

Aus dem Naltrnngsmittelkangr—.j 
in Dem-er hat Dr. Will-y, M der 
Othbeilsung siir Ehe-mie, M 
moderne- Caussfkau als eine W 
scheel-n und eine Lucien-a Bat-ais b 
zeichnet« M Ue letztere wch licht-, 

&#39;T« It M Ist W MO- 

List-las Wirtbslicmh 
Das Irrtkrcssanjcste Unsstelliutrgss 

obsz Jus di11127 «««.1dss:«:-Lo.:v m des 
Suan kuku svcrquchs der im ch- 
mgxon Ave-We Opera Hostie an der 
is Straße, nahe 3 Apennin jn New 
Dort statt-fand, war das Fakfimcu 
einer Wtrwslstzetts, die km Jahre 
1833 an Abrahcmi thkcoln unsd seinen 
Partner Wsittimn Z Berry verliehen 
worden fein foll. Das Ortgimä do- 
von soll sich in der Offici« des 
countyclerks von SatvgomonConnty, 
Illinois-, beim-dem Der Firma Bett-o 
Dr Lmroin wird dodurch gestattet In 
Reu- Svlem eine »T.1vekn« zu betret- 
d·:1 Tu· Zuse- ob Linkoln je im 
Wirrhsgefchäst wes-tm war, Ist von Ie- 
hisr irren-g gewesen. Nachbildungen 

H Faksimkkeg wurden an du- Theil- 
Mhmsr des Konvents ais Soummiri 
verweilt 

Die Ltzens hat den folgen-den Wori- 
laut: 

Cprinxkfie1d, 
Mittwoch, den S März IM. 

YOva »Man daß Will am » Verm- 
im Namen von »Wenn efc Unrat-s 
eme Qer zur Fährmm eines Gast- 
hauch in New Salt-m habt Hüft-g 
für 12 Monate von dies u- Damm 
ab und daß sie isinen Donat bezgl-km 
außer denbereits laukSchotzamtzquits 
tun-g angezohlten sechs Tollen-« und 
daß ihnen die ich-enden Preise sk- 
itattxst sind, Mich: 
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Ae Ess- gs Ef. 

As Damigen ZLMIW 
its Mk- -iind tnir gutes-M 
Vorsiät Visiten-nein Ter gen-ni- 
tinie dreixdeitige Betst-akz- den disk» 
General Mein-a ntit Pausen nnd 
Zwim Mn GUTENBer Täwtnl Nin-en «- 
nennensnerkltsen Exialg nennst zn tie- 
desii. Man nat wenig-Ihrs- kiictzts das-an 
gezört Täc ig.i:;:«’.--. Zi.,3i.xit;t,3 BE 
Fikkßigt Eis-is Fa ztrisp -.": THHIHIZIUTUXTJH 
merkt das niclkzt eins-us di; gen-Inn 

xjjakxi stirer Ettetttröitis in EELJraiios 
bekannt tit. Teiegriapyxizjzer IEFHidnngH 
auc— Agdkid zufolge nat die fik. Links-J 
» s 

non sent Margchbexeig erhalt::;. uri 

Prsnsekminiiter Meint-a liindistkeI 
itderdtes die Bindilnmchnna einer 
weiteren Diviiion an. Sobald dieiel Irnnspen ani dem Krienzschmnlxstze 
ein«-eiteln dürfte der GeneralMarina 
ein Heer von etwa 5tt,00t) Mann 
unter feinem Kominando haben. Ob 
er mit diesen Trupnen den Gegner 
niedeeztoingen sann, muß dies-sinnst 
lehren. 

Die spanischen Berichte betonen 
bekanntlich stets mit großem Nach- 
druck die schweren Verluste der Man- 
ren. Bei der großen Todes-verach- 
tuaa. mit der die Wiiitctriöltne itiirsl 
men. lind derartige Verluste unver- 

meidiich Es steht aber auch seit, daß 
die Spanier bereit-I anmutige Blut- 
opier gehn-txt linken Daneben räu- 
men Krankheiten unter den des Kli- 
mas tin-gewohnten Linien ani. Da 
das ganze stehende spanische Heer nur 
ll.761 Qifiziere und VII-L Mann 
zählt, wird der Ersatz sehr bald große 
Smierigkeiten machen· wenn man 

nacht auf die Reserven zuriickgreiien 
will. Das aber wäre sei-r geiäliriich 
weil es bei der heutigen Stimmung 
in Spanien leicht das Signal zur all- 
gemeinen Erhebung bilden könnte. 

Die utwarteicichen Berichte stellen 
den spanischen Soldaten einstimmig 
das Zeugnis aus. daß sie ganz gut-es 
militäriiches Rohmaterial nber herz« 
lich schlechte Schützen sind. Grüß-re 
Felddienstiibungen find ieit langer; 
Zeit in Spanien nicht inein- abgehalik 
ten worden, weil es an Geld dackus 
fehlte. Der Dierät aui den Schießsj 
ständen wurde ans gleichem Grunde 
auf&#39;s alleräußerite besann-ist Diese 
wenig geübten Turmes-n stehen ietzt 
einem Feinde gegenüber. von dem fast 
jeder Mann ein Meisterichiitte ist. 
Die spanische Artilierje ist bei wei- 
tem besser als dass Faßt-alt sie ver- 

mag gegen den leicht beweglickzeen Feind mit feinen Verwerftecken a 

auch nur ieln wenig auszurichten- 
Dag spanische Verpilemtngswesen 

sit Wesen-deneer ipotttchlotlz 
die ieltr atniiaiamen Qalmlen baden 

L 
Myen Esset-sind en Atti-ist« Bann-- 
M S. s. G. und ksnnen bei dieseks 
eins-äs- M Mitreise-sä- mochth 
nnd esse niederen Instrrnknngen est-s 
tragen. s 

Wie innerer die Wiss-riet sellenj 
ais-MS soviel sieht heute schen fest-- 
der mögliche Irrt-ig. den Spange-g 
inn sit thesi-en kenn. wäre eine ges-l 
rings Erweitereinn nnd Beseitigung( 
seiner Einstnfmne Dseser Gewinns 
steht näirr in keinem Vertiältniß zu! 
den schweren Opfern an Gut nnd 
Blut die der stark verschwören-Staat 
fest bringen muß, 

»--—«-- 

Winzer irre-. 

Zahlen beweisen! Wenn die Pro- 
hibitionsinnntiker geglaubt haben- 
daß durch die von innen ist-reichte 
Ausdehnung der Zivongsgesesgednng 
der Konsum alkoholischer Getränke 
bedeutend zurück-Scheu müsse, so wird 
ihnen durch die seht vorliegen-den 
Zahlen des Bureaiis siir Binnen- 
ftfnern schlagend bmiesem daß sie sich 
eben gewaltig geirrt bat-en, wie es 
ihnen von weniger nett-ehrten und 
init den Verhältnissen mehr vertrau- 
ien Menschen in auch prophezeit wor- 
den Ist. Ne« 

Die von dein Bureau fiir das am 
Zo· Juni d. J. zu Ende gegangene 
Fiskalsahr geliefert-en trockenen sah- 
ten für die nasse Frage lauten: Ber- 
brauch geistiger Getränke — soweit 
sie versteuert wurden -——— 8134,468,· 
034. gegen 3140,158,897 ini Jahre 
zuvor. Das ist nun allerdings ein 
Rückgang von 85,690.863, aber was 
iisill das in einem Jahre großer 
wirtshschaittkclser Depression bedeuten- 
wie das Jahr igtssttfjtht eines ge- 
wesen ist, Es ist sogar einzunehmen- 
dnß inst Riicksichi iiiti diese Depression 
der ganze Pius-toll aus die von der 
Prohibition nicht berührten Groß- 
stätdte entfällt Wo bleibt da die 

Möxiszteit in den Prohibiiionästaas 
ten 

— 

Ledenevkrlrihueg II eian stritt-t- 
fches Häuptling. 

Deni Verdienste seine Orden. Das 
gilt auch sitt sdnvarze Männer. Dem 
Häuptiing der Somaiitruppe in HI- 
genbecks Thierpark in Stellingen ist 
vorn Kaiser für Verdienste bei der 
Beschaffung von Itameeteii für den 
Feldzuq in Südwestosrifn dast- Allge- 
meine Ehren-zeitigen verliehen worden- 
Diese Auszeichnung wurde dem 
schevarzen Manne diirch den königli- 
chenLandrath. Grheiiiimih DrScheiss 
in Pinnebers in Gegenwort des stell- 
vertretenden Gemeindworsteizers nnd 
einiger Gemeindwemeter non Stet- 
tinqendLangenseide überreicht. Bei 

? 
dei- iätisstesfsmvsegisnbeki des Kaki-es- 

; m QZSW Thiexpat proan 
Tät sägt decva säuptügs HIN 

n 

Deut-sit est der Mist 
In die-r Halle des Arbeiter-verdan- 

des von Lakcfing, Mich» fand der 
garsti- Fismvisnt dass- Deutsch-:leka- 
vksrbsndcs Von Michigan statt, zu der 
Tsklcgateu aus- nisun Städtcn des 
Staat-s stattle Detekmtionen ge- 
sandt hatte-n Dis-n Bericht des Sis- 
kretärs ist zu entnehmen. daß die 
Miyjiedcsprzaizl sich fett dem letzten 
Konvan mehr als verdoppelt hat. 
daß dem Verkündi- 27 Zweing 
bönde mit einer Wätglicderzahl von 
UQU Kopfe-n Enge-hören 

Dem kräftig-en sciidattschctt Ein-« 
treten des Staatsvckdawdes im ab- 
gelaufenen Jordan-Oster ist es zu 
verdonckem daß heute Michigan ein 
WITH-Meist besiyh tote vietleicht 
kein Jupiter Staat der Untern nicht 
nun-daß da- bikhskiqicn Wald-verwü- 
sttms km Staate ein sit-I gesetzt ist« 
es werden bereits Schritte- unternom- 
men, für den Wieder-»Man der ab- 
geholztea Waldlöndeteien Sorge zu 
tragen. 

Die H.1uptthätis·xseit des Berti-Endo 
richtete sich untröstlich Gut die Be- 
kämpfung der auch in dtriem Staate 
sich bereit machenchn Lauf thionsss 
Veto-mang: der Verbots-d tm auf die- 
sem Gebiete das erfreulich-e Resultat 
aufzuweisem daß in jenen Countieä 
in denen sich Ränder-Habe befin- 
den, die Muckct empfindliche Nieder- 
lagen erlitten. 

-- 

Eis Zwtimtllioseufchah im Eos-. 
wagen. 

Einen wismmollm Fund im ein 
italienische-r Essenbahnardcxtisr ge- 
macht Er fand in Benevent bei der 
Nrperatuk eines Gepächmgcns einen 
Kost-ein der nach gomcmjcheftixchet 
Feststeltung mitk dem Bahnyofsvors 

Melker nahezu zwi-: Millionen in 
Bantkwtcn, Wertåxpapiekm unt-Golds- 
ftücken cnthiktt Man glsubt daß 
dieser Reichcdum von einem Diebe in 
den Trümmern Mcijukas zufammen- 
qeftohteu Mach 

Opfer vss Bindi-dem 
Von Wilderer-I überfallen und et- 

schlasen wurde m Ofmqna bei Pic- 
ten der Erstlich Lombekiicht Förfter 
Jst-M Tichtdc Ae Wilddisbe rich- 
teten ihn sum-Eber zu und verstüm- 
metten tim. Der Ermordete ist so- 
urces M Kindern. I 

s 15.lJll ÄnZii 
Wir haben große Anziehungsnninmern fiir die große. 

Zahl von Männern die Fünfzehn Dollar Anziige tragen. 
Mehr Männer taufen Anzüge zu fünfzehn Dollars als zu 
irgend einem anderen Preis. 

Dieser populöre Preis scheint gerade zur Börse etwa der ; 

halben Kundschaft zu passen. Aus diesem Grunde fuchen wir 

unseren Kunden die besten Anzüge für fünfzehn Dollars zu 
liefern die man je für den Preis kaufte. 

Und mir thun ea! 

slomtsy 
M- 

Kleidsame Herbstftosse 
in neuen Firbenfchqttie- 
knngen. 

Rnhige oder aussallende 
Stylr. Vorzüglich ge- 
schneidekt durch Expette. 
Unzüge die Ihr nicht von 

ihren 818.00 und 82().0() 
Kameraden unterscheiden 
könnt. Wir denken Jhr 
sagt sogleich — 

.- 
— 

Ecke-seither, stei- sc co. 
MÄIIID 

»Die besten Jünkzelsn Kultur Äuziige 
die ile je Haus« 

Einerlei was für Anzüge andere Läden zu diesem 
populären Preise zu verkaufen behaupten; kommt, unsere 
Fünfzehn Dollar Unzüge zu sehen, ehe Ihr Euer Geld 
ausgebr. ,,Sehen ist Beweis-« viel besseres Beweisfüh- 
ren als viel »Geschmäp.« 

WDIEMJW 
THE HOMEOF GOD MHESA 


